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reſpondenz der Beſprechung
von dem Umlauf an alten Silbermünzen ſelbſt wenn der

dem Schluſſe daß wenn nicht der Thalerumlauf durch Außer

j bleibe da nach Art 15 des

lungen ſo wird man auch bei der leiſeften Aus

gräßliches Unglück
auf dem Felde beſchäftigten t wie ſie dies ſchon oft gethan

A Torgau 14 Auguſt Am vorigen Mittwoch Abends 7 Uhr

corirte

reiche mittelſt Jnſelt Lämpchen Papier Laternen und Gaskronen

Dienstag
2323 2 PW

Deutſches Reich
Ein in mehreren Blättern erſchienener Artikel über die
in al ee des deutſchen Reiches berechnet die muth
aßliche Mehreinnahme des laufenden Jahres aus Zöllen

brauchsſteuern und Wechſelſtempel auf 13,402,244 M über
n etatsmäßigen Anſchlag wozu eine vorausſichtliche Mehr
nahme der Poſt von 9 i Millionen M und eine Zinſen
parniß für nicht ausgegebene Schatzſcheine 1,800,000 M

mmen würde Alles in allem und von Ausfällen anderer
innahmequellen wie von Mehrausgaben abgeſehen ergäbe dies
nen Ueberſchuß des laufenden Jahres von faſt 25 Millionen
ark Den aus der Schlußrechnung des Jahres 1874 ſich
rgebenden Ueberſchuß hat das Reichskanzleramt noch nicht
annt gegeben der Präſident des Reichskanzleramtes veran
et hn Anfang November v J auf 45 50 Millionen
if dieſen Betrag ſind 27 Millionen in den Etat für 1875
geſtellt ſo daß 28 33 Millionen verwendbar bleiben Jn

em Etat für 1875 waren aus den Ueberſchüſſen des Jahres
873 noch 37 Millionen eingeſtellt welchen für 1876 im beſten

Falle nur 33 Millionen Um die Geſammt
oſition des diesjährigen Etats aus Ueberſchüſſen der Vorjahre
nit 54 Millionen zu erreichen müßte demnach bereits der
janze muthmaßliche Ueberſchuß des laufenden Jahres in den
Etat für 1876 eingeſtellt werden Allerdings erhöht fich für
dieſes Jahr nach den bisherigen Grundſätzen der Einnahme

Ploſchlag aus Zöllen und Verbrauchsſteuern um 21 Millionen
da in die dreijährige Durchſchnittsberechnung ſtatt des Jahres

871 das Jahr 1874 einrückt Je höher aber der Anſchlag
deſto weniger Ausſicht daß bei Fortdauer der gegenwärtigen

Ronjuncturen ſich im Jahre 1876 überhaupt noch ein Ueber
chuß ergiebt Sollte es daher auch möglich ſein für 1876
noch knapp eine Erhöhung der Matrikularbeiträge zu vermeiden

was nur allenfalls denkbar iſt wenn gar keine Ausgabe
teigerung eintritt ſo würde der Reichstag im Herbſt 1876
nur vor einer um ſo klaffenderen Lücke ſtehen Die Noth
wendigkeit in der nächſten Seſſion ſchon an die Frage einer
Erhöhung der eigenen Tinnahmen des Reiches heranzutreten
P re die verſchiedenen Berechnungen eher beſtätigt als

widerlegt
Ueber die Flucht des vormaligen Biſchofs Martin

erfährt die W Prov Z3 folgendes Nähere Die Flucht iſt er
folgt in der Nacht zum 2 auf 3 d der an den Präſi
denten v Eichhorn gerichtete Brief vom iſt alſo erſt abge
ſandt nachdem die Flucht gelungen von der anſcheinend Nie
mandem Kenntniß gegeben worden war Dieſelbe wurde aus
geführt in dem Wagen eines Herrn v Delwigk Grundbefitzer
im Niederländiſchen und das Gepäck aus 5 Stücken beſtehend

wurde von dem Diener nach Venlo dirigirt während Martin
ſelbſt zunächſt ſich nach Maſtricht begeben haben ſoll Am
Tage nach der Flucht nämlich am 3 kam auch die Bewil
ligung des von ihm erbetenen Urlaubs an

Den langſamen Fortgang der Silber Einziehung
im deutſchen Reiche unterzieht eine finanzwirthfchaftliche Cor

Nachdem dieſelbe feſtgeftellt daß

ſelbe ſich nicht höher als nach dem Anſchlage des Finanzmini
ſters Camphauſen im November vorigen Jahres auf 300 Mil
lionen Thaler belaufe noch 187 Millionen mehr einzuziehen
als nach dem Münzgeſeße neu auszuprägen ſind und daß die
ſeit 1857 geprägten Thalerſtücke von welchen noch nichts ein
gezogen iſt allein 231 Millionen betragen kommt dieſelbe zu

coursſetzung der Doppelthaler und mindeſtens der vor 1857
ausgeprägten Einthalexſtücke alsbald erheblich vermindert werde
anch die für den 1 Januar 1876 angekündigte Einführung
der Reichsgoldwährung von geringer praktiſcher Bedeutung

ünzgeſetzes von 1873 die Ein
und Zweithalerſtücke auch alsdann noch in Zahlung genommen
werden e So lange die Banken aber ihre Noten mit
arten Thalern einlöſen dürfen find ſie im Stande das Gold
eſtzuhalten Das Publikum hält alsdann ſchon die bloße Mög

lichkeit bei Präſentation von Noten mit harten ſchweren Tha
lern vorlieb nehmen zumüſſen von der Präſentation ab
Bürgert ſich aber das Gold nicht mehr als bisher im allgemei
nen Verkehr ein und wird dadurch die Grundlage aller Zahſhrkoinitur
vergeblich ſich bemühen die Goldſtücke innerhalb der deutſchen
Grenzen feſtzuhalten Der Ueberfluß an klingender Münze

eilte Goldausprägung entſtanden iſt muß ſich durch wachſende
Goldausfuhr eine Ausgleichung ſuchen welche die deutſchen Fi
nanzminiſter ſich nicht entſchließen könuen ihm auf anderem
Wege rechtzeitig zu gewähren

Beilage zu Nr 190 der Saal
der 6 Fremden ſich nach einer uten Reſtauration erkundigte und
als ſolche die

den dort anweſenden
wären Das vo Biex machte die Herren redſeli
erfuhr man denn dieſelben aus Prag und Mitglieder eines
Ruderclubbs ſeien ſich eine tüchtige Körperbewegung zu machen
reiſten ſie mittel Bootes direct von Prag nach Hamburg
um dort an einer Ruderwettf auf der Alſter mit noch 25 Ver
einen als Deputirte zu nehmen Jhrem Stande nach waren
es 2 Buchhändler und Bu ckereibeſitzer 1 Rentier 1 KaufmannB
und 1 Brau tzer Sie übernachteten dieſe Nacht in Torgau
und fuhren dann am andern Morgen neugeſtärkt ihrem Beſtimmungs
orte Hamburg zu

Halberſtadt 12 Auguſt Bei der Entlaſſungsprüfung an
hieſiger Gewerbſchule welche vom 9 bis 12 d M unter dem Vor
ſitze des Reg und Bauraths Opel in Magdeburg ſtattfand erhielten
von den 35 Abiturienten 9 das Prädikat mit Auszeichnung be
ſtanden 12 das Prädikat Gut beſtanden und 14 das Prädikat
Hinreichend beſtanden Ein erfreuliches Reſultat Es waren dies

die letzten Schüler welche ihre Ausbildung nach den Vorſchriften
des älteren Organiſationsplanes vom Jahre 1850 erhalten haben
Jm Ganzen haben an bhieſiger Anſtalt 25 Maturitätsprüfungen
nach erwähntem Plane ſtattgefunden in welchen 342 Abiturienten
das Zeugniß der Reife zuerkannt wurde Mögen der neuen Or
aniſation welche von nun ab alleinige Geltung hat gleich günſtigeReſultate nicht fehlen

Aus Aſchersleben wird vom 13 d berichtet Auf demWege von J nach hier geſellte ſich ein Handwerksburſche
zum Botenfuhrmann Fritſch aus Hornhauſen und bat letzteren mit
ihm nach dem Bahnhof fahren zu dürfen F willfahrte demſelben
und ließ dann Pferd und Wagen auf dem Bahnhof ſtehen um in
der Stadt noch Einkäufe zu beſorgen Der Handwerksburſche be
nutzte dieſe Gelegenheit ſträngte das Pferd ab und iſt damit in der
Richtung nach AltBrandsleben auf und davon geritten

Einer Nachricht aus Merſeburg zufolge hat der Blitz in die
Kirche zu Oberklobigkau eingeſchlagen gezündet und iſt das
Innere der Kirche vollſtändig ausgebrannt

Die Vereinsbank in Mühlhauſen Thüringen hat im
erſten Semeſter d J einen Reingewinn von 44,386 M erzielt
was auf das eingezahlte Actiencapital im Betrage von 1,200,000
M 3,69 oder pro anno ca 7,40 Procent ausmacht

grormv m

Amtliche Vorſchläge zur Abwehr der
Heuſchreckenplage

Die kürzlich im Landwirthſchaftsminiſterium anl ßlich der Aus
breitung der Wanderheuſchrecken gepflogenen Verhandlungen ſind
nicht wie einige berliner Zeitungen wiſſen wollten ergebnißlos ver
laufen Jn der N A werden wie folgt die M telnngen
und Vorſchläge der Conferenz in der Kürze wiedergegeben

Die Anzeige von einem maſſenhaften Auftreten der Heuſchrecken
in Genshagen und Löwenbruch iſt zuerſt am 28 Juni an die Behör
den gelangt Die auf dieſe Anzeige ſofort eingeleitete Unterſuchung
ergab daß der Heuſchreckenfraß in Löwenbruch ſowohl als auch
Genshagen auf einzelne Felder localiſirt war ſo in Löwenbruch
auf einem mit Winterroggen und Hafer beſtandenen Schlage von
ca 180 MrgDas betceffende Feld war von dem Beſitzer rings mit Gräben

eingeſchloſſen auch mehrfach von ſolchen durchzogen worden Jn
dieſe wurden die Thiere um die Mittagszeit vorſichtig eingetrieben

möglichſt zerſtört e rfahrtroffenen Beſitzer zur Verfügung ſlebenden Arbeitskräfte aus

kein Gebrauch gemacht
Nach dem Urtheile der darüber gehörten Sachverſtändigen und

nach früherer Erfahrung war dieſe

zu können

erwieſen hat

ken im Stande ſind

giſchen Vertilgung des Ungeziefers gemacht
haben ſich wenn ſie auch an ſich zweckmäßig t
Lage unſerer Geſetzgebung als uiläusführbar herausgettellt

Was beiſpiets weiſe

dagegen zu bemerken daß nach dem heutigen Stande unſerer Ge
die Behörden zu einem ſolchen Vorgehen wider den Willen

des Beſitzers nicht ermächtigt ſind
Ein Gleiches gilt von der andererſeits empfohlenen jedoch unter

den landwirthſchaftlichen Verhältniſſen mancher Gegenden die ganze
Ernte des nächſten Jahres in Frage ſtellenden Maßregel die Winter
ſaaten erft J Michaelis zu heſtellen

Man will die Beobachtung gemacht haben daß in ſolchen Feldern
keine Heuſchrecken auskommen weil die vorher in den lockern Boden
abgelegten Eier durch die Saatfurche zu tief in den Boden gelangen
und dann im Winter zu Grunde gehen

Unter denſelben Geſichtspunkt fällt endlich auch der Vorſchlag man
ſolle alle diejenigen Ackerſtücke auf welchen vermuthlich ein Ablegen

Provinzial Nachrichten
D Wittenberg 13 Aug Geſtern Vormittag vernichtete ein

Hagelwetter die Feld und Gartenfrüchte einiger zwiſchen hier
und Belzig gelegenen Ortſchaften zertrümmerte die Fenſter und
beſchädigte die Dächer der Gebäude Die niederſanſenden Eisſtücke
atten die Größe von Hühnereiern Jn der eine Stunde von
ier einſam gelegenen grünen Thalmühle ereignete ſich kürzlich ein

Die Frau beſorgte die Mühle für ihren

itte Da hört der drehzehnjährige Sohn in der Stnbe daß der
ang der Mühle zu ſtochen anfängt er ſieht nach und findet die

ter im Räderwerk Er holt den Vater auch dieſer iſt nicht im
tande die Unglückliche befreien Erſt nachdem der geängſtigteMann aus dem eine halbe Stunde entfernten Dorfe Hilfe

gelingt es die geräderte Frau zu befreien die noch einige Todes
zuckungen machte

veranſtaltete der Muſikmeiſter vom 4 thür Jnf Rgt Nr 72 Herr
Gieppner mit ar Capelle zum Beſten des hier zu gründenden

r für alte Männer im Tivoli Garten ein Concert das vom
ſchönſten Wetter begünſtigt ſehr zahlreich beſucht war Der reizende
vom Beſitzer Herrn Förſtner beſonders zu dieſem Zwecke ſchön de

rten war überfüllt und bildete hauptſächlich ein reicher
Damenflor einen hervorragenden Theil des Publikums Bei be
ginnender Dunkelheit erglänzte bald der ganze Garten durch eine

angebrachte Jllumination und ein höchſt gelungenes Feuerwerkldete einen Abſchluß dieſes ſchönen ennſrelcheſt Abends

wofür wir nicht in Herrn Schaner wegen ſeiner muſikalichen
en ſondern auch Herrn Förſtner wegen

ſagen Wie ebenbeſten
entlicht wird betrug die Einnahme 183 Mark 15 Pfe g h Mar und ſagtdes Aſyl Fonds für dieſen reiendete am Ober r ein z S auffallendesſechs Herren in h m bemanntes Bovotma ahnt e was es damit für eine ß habe Als einer
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des ganzen Arcange

der Eier ſtattgefunden hat nach beendigter Eierlage gegen Ende
September tief umpflügen

Alle anderen den Behörden anheimgegebenen Maßregeln konnten
ſchon deshalb nicht mehr berückſichtigt werden weil das Jnſect um
Mitte Juli ſeine vollkommene Ausbildung erlangt hatte und durch
ſeine Flugfertigkeit alle Hinderniſſe überſchreiten und allen Verfol
gungen ſich entziehen konnte eDie in der Tagespreſſe mehrfach erwähnte im erſt
lichen Miniſterium abgehaltene Conferenz hatte den Zweck feſtzu
ſtellen ob es erforderlich ſei für jetzt oder für den Fall einer Wieder
holung der Plage auf den Erlaß polizeilicher Vorſchriften zur Ver
tilgung des Ungeziefers Bedacht zu nehmen

n derſelben wurde conſtatirt daß die Urſache von dem ungenü
enden Erſolge der bisher getroffenen m e en hauptſächlich darin zu finden ſei daß man mit denſelben aus Unkenntniß

der Gefahr erſt in einem viel zu weit vorgeſchrittenen Entwickelungs
ſtadium der Heuſchrecken begonnen habe

Man war auch darüber einverſtanden daß gegen das geflügelte
Jnſect nicht viel geſchehen könne und daß das Fangen und Tödten
deſſelben der eierlegenden Weihchen beſonders den betheiligten Be

fitzern überlaſſen bleiben müſſe JDas Hauptaugenmerk ſei darauf richten zweckmäßige Gegen
mittel bei einem zu erwartenden Wiedererſcheinen des Thieres im
nächſten Jahre in geitſgaft zu halten

Dieſe Maßregeln ſeien im Wege polizeilichen Zwanges zur Durch
führung zu bringen

a es ferner n t dem Jnſect ſchon bald nach ſeinem
Auskriechen aus dem Et mit allen Kräften entgegen zu treten dieſer
Zuſtand der Entwickelung aber leicht der Beodachtung Ungeübter
entgehe ſo ſolle eine populäre Schrift über Entwickelung und Lebensweiſe z Belehrung der Gemeinden von Seiten der Echallehrer

und Gemeindevorſtehrer verfaßt und vertheilt werden
Vorläufig ſei wie es ſchon früher mit Erfolg geſchehen ſei ein Sam

meln und Vernichten der nach einiger Uebung nicht allzuſchwer er
kennbaren E chen wohl geeignet eine beträchtliche Menge

zziefers ſchon im

Ver M und Irao in
Berl
damit ſehr große Mengen v

und Grunow 1 4

35 4 Scheffel ſer geſammelt und

eZeitung
daß der Staat das Sammeln der Eiererrrrrrrrrrereeeneeeee

des Brauerei Beſitzers Otto Bürger em durch Bewilligung von Prämien ungpfohlen wurde gingen ne wurden daſelbſt bald mit Die Vorſchläge der Conferenz haben
aut als ob ſie alte Bekannte B

en e

17 Auguſt 1875
9 W

Es ſei wünf

ch dieha Vernehmen na
ewilligung des Herrn Miniſters für die landwirthſchaftlichen An

und ſo gelegenheiten gefunden

Vermiſchtes
Angenehme Flitterwochen Jn Carmarvon a

kürzlich eine Trauung unter eigenthümlich romantiſchen Umſtänden
ſtatt Der Bräutigam war ein entlaſſener Züchtling und ſah zur
Zeit der Trauung ſeinem Proceſſe vor den Geſchwornen entgegen Die
Braut hatte ihm in ſeinem diebiſchen Unternehmen geholfen und er
wartete ebenfalls vor Gericht geſtellt zu werden Am Morgen der
Hochzeit wurde das ſaubere Brautpaar von der Polizei nach der
römiſch katholiſchen Capelle escortirt wo der Knoten geſchürzt wur
de Unmittelbar nach der Trauung wurden die Neuvermählten auf
die Anklagebank geführt und der ihnen zur Laſt gelegten Verbrechen
für ſchuldig befunden Der Mann wurde zu fünf Jahren Zucht

aus und die Frau zu ſechsmonatücher Einſperrung bei harter Ar
eit verurtheilt

Zur Nachahmung empfohlen Funfzehn junge Damen der
reichſten Ariſtokratie Rußlands angehörend haben beſchloſſen dem
Kleiderluxus zu entſagen und nur einfache Kleider zu tragen Das
durch dieſe Erſparniß erziehlte Geld wollen die Damen zur Er
ziehung von armen Waiſenkindern verwenden Jn der That ſind
die edlen Frauen bereits im Stande für das ſo erſparte Geld neun
zehn arme Kinder zu erziehen

Zum Militärdienſt ausgehobene Mädchen Aus dem zu dem
Bezirke Lippa gehörigen Dorfe n wurden vor einigen Tagen
fünf rumäniſche Burſchen ſämmtlich im Alter von 26 Jahren zur
Muſterung geladen Damit hat es ſeine eigene Bewandtniß
Gleich bei der Geburt der fünf Jünglinge war man darauf bedacht
ſie in ſpäteren Jahren wenn die Militärpflicht an ſie herantritt
derſelben zu entziehen Richter und Pope einigten ſich nun dahin
die jungen Staatsbürger in der Matrikel als Mädchen einzutra
gen Heute nach 26 Jahren da ſämmtliche ſchon verheirathet ſind
und Familien haben kommt die Sache ans Licht Die fünf Mäg
delein entpuppten ſich als kräftige Jünglinge und wurden durchge
hends für tauglich befunden

Ein Ehemann verkauſt Eine Köchin in einer norddeutſchen
Seeſtadt hatte zu einem daſelbſt bedienſteten verheiratheten Kutſcher
aus dem baieriſchen Oberlande eine ſo heftige Neigung gefaßt daß
ſie mit Einwilligung des Geliebten deſſen Frau den Vorſchlag machte
ihr denſelben gegen eine baare Entſchädigung von 300 Reichsmark
zu überlaſſen Die Offerte wurde nicht ohne geheime Verſtändi

ung zwiſchen den beiden Ehegatten angenommen der Kaufpreis in
orm eines Beruhigungsgeides an die Frau bezahlt und die

glückliche Köchin ſegelte mit ihrem Galan über den Ocean um
jedoch bald zu erfahren daß ſie ein ſehr faules Geſchäft gemacht
hatte denn der verhältnißmäßig um ſo theures Geld erworbene Ge
liebte war ſo rückſichtslos ſchon am Tage nach der Ankunft in Ame
rika heimlich zu entweichen um zu ſeiner rechtmäßigen Gattin nach
Baiern zurückzukehren die ihn auf Grund der erwähnten heimlichen
Verſtändigung mit offenen Armen aufnahm Die von der Ver
laſſenen in Amerika unternommenen amtlichen Schritte ſind unter
den gegebenen Verhältniſſen e und durchaus ungeeignet den
Frieden der wieder vereinigten Eheleute zu ſtören dieſelben hegen
nur den begreiflichen Wunſch daß es der leidenſchaftlichen Köchin
nicht gelingen möge den Weg nach ihrer neuen Heimſtätte zu

Wenn ſich nun dieſelbe trotz der Erwartungen nicht als ausreichend dem Stolze auf
obwohl Hunderttaufende vertilgt worden ſind ſo liegt rühmen konnt

der Grund darin daß gewöhnliche Menſchenkräfte in dieſer Ent in ihr
wickelungsperiode des Thieres überhaupt nur unvollkommen zu wir der zu

den Vorſchlag betrifft die Behörden möchten er nicht aus dem Dickicht ſeines Dunkels warum
veranlaſſen daß gegen eine Entſchädigung der Beſitzer das Getreide den Mantel der Anonymität zurück Aber ringsum
oder die Stoppel der befallenen Schläge abgebrannt würde ſo iſt Fräulein wurde immer unruhiger und eines Tages beſchwor ſie den

finden
Der anonyme Verehrer Epiſode aus dem Badeſtillleben

und reichten für dieſes Verfahren die dem be Ein Feuilletoniſt des Sprudel erzählt folgendes heitere Geſchicht
chen aus Franzensbad Vor vier Wochen traf hier ein berliner

Es wurde deshalb ſeinerſeits von der Ermächtigung auf Staats Commiſſionsrath mit ſeiner Tochter ein welche bereits ſeitzwei Decenn en
koſten Mannſchaften zur Verſtärkung der Gemeindekräfte anzunehmen die Kinderſchuhe ausgetreten hat Die arme reiche junge alte Dame

vergällte ſich und dem theuren Vater die Tage da es ihr nicht ge
lang tkrotz der theuerſten und bizarrſten Toilette die galante Auf

Maßregel unter den gegehenen merkſamkeit der hieſigen Herrenwelt auf ſich zu lenken und auch die
Verhältniſſen die zweckdienlichſte und auch die betroffenen Grund liebenswürdige Zudringlichkeit des alten Herrn ihr keine Ritter ge
beſitzer glaubten dem Ungeziefer durch ſie wirkſam Einhalt thun winnen konnte Plötzlich z es aber wie heller Sonnenſchein

über die langumwölkte Stirne der Tochter die mit herausfordern
ihre Nebenſchweſtern herabſah von denen ſich keine

des Morgens und des Abends die erſten Blumen
immer gezaubert zu ſehen von einem unbekannten Spender

einer duftigen Gabe nvoch blühenden Unſinn ſcandirte wel
cher freilich wie Aeolsharfenklang durch das Gemüth der Schönen

d nun zwar von verſchiedenen Seiten Vorſchläge zur ener rauſchte Die Beglückte lugte nach Allen aus um den edlen RitterEs ſind nun z e vieſe Vorſchläge zu erſpähen deſſen ſchwärmeriſche Anbetung in den romantiſchen
ein mögen doch nach Mantel der Anonymität gehüllt war War es der Lieutenant war

es der Baron oder war es am Ende gar der Graf Warum trat
chlag er nicht
tille Das

Vater dem ſie bisher ihre Eroberung ſtreng verheimlicht hatte ſofort
Franzensbad zu verlaſſen und heimzukehren Alles Zureden war
vergeblich und ſechs Stunden nach Empfang eines duftigen Brief
chens in welchem der Blumenſpender ſie bat Franzensbad zu ver
laſſen um ſich ihr auf der Reiſe nach Berlin vorſtellen zu können
verließ der Commiſſionsrath Franzensbad nachdem er noch eine Rech
nung von 275 fl für gelieferte Blumen gezahlt hatte denn Nie
mand anders als der Commiſſionsrath ſelbſt war der Spender der
Blumen und der Briefſchreiber welcher gleichzeitig an dem 24 Jult
zum monatlichen Frühſtückstiſch unter den Linden nicht fehlen wollte
4 Ein Komet iſt nach Beobachtungen der paäriſer Sternwarte
in Sicht und kann bei heiterem Himmel in der Richtung gegen
Südweſt bereits mit freiem Auge geſehen werden

Todesfälle
Dr Carl Theodor Andree ſtarb am 10 Auguſt im Bade

Wildungen 67 Jahre alt Seit 1830 arbeitete er in der publiciſtiſchen
Laufbahn und widmete ſich namentlich geographiſchen und ethno
logiſchen Studien Er redigirte mehrere politiſche Blätter hinter
einander und begann durch ſein Buch die Geographie des Welt
handels eine neue Handelsgeographie anzubahnen

Geh Ober Regierungsrah Boretius vortragender Rath im

Oberkirchenrath Ritter v Guneſch ſeit 47 Jahren Pfarrer der
evangeliſchen Gemeinde in Wien iſt am 7 d M in Neuwandepp
bei Wien 82 Jahre alt geſtorben

Der Wirkliche Geheime Rath und Präſident des evangeliſchen
Landesconſiſtoriums im et Sachſen von Cönneritz iſt
am 12 d M auf ſemer Beſitzung orf geſtorbenGeneral der Infanterie z D vo von enre iſt am 13

re verſ cd M in Schöneberg a Berlin 74 e ieden Der
Commandeur der i Diviſion ausgezeichnet a d dann v za

Denen verſchied am 2 d 62 Jahre alt zu Thale

Verftorbene welcher namentlich im

Spitze des 7 Armcecorps ſtand hat ſich auch als
ſteller einen Namen erworben

Gutsbeſitzer Johann Knapp Landtags und Reichstagsabe
ordneter ſtarb am 14 d 68 Jahre alt in Daudorn in
Seit 1852 bis zur Annexion war der Verſtorbene Mitglied der 2
nafſauiſchen Kammer geweſen im Jahre 1867 trat er ins preu
tiſche Ahgeordnetenhaus dann in den con Weichstag
während deſſen er der nationalliberalen Partei angehörte auch ſpa

zu vernichten

der Um d der StadtEhe e el
dahreichung von Speiſen oder e

ter war er Mitglied des Reichstages ſchiotz ſich aber der gert

e Tiunih Gedert Reichstags iest Landtageab
u a e eram i d e c Vie

Freskenmaler ernr e ſtarb

vxn üWÖÖ erregen t sHandels Verkehre und BörſenRag
ä eenee

ne mannt M r er e n
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h 1 27g uAlte Billardbälle
zum höchßen Preiſe
W Mänseh Spige 11

TeFin Partie eichene Voblen
alte geſunde zum Theil aſtfreie Waare

24 ſtark
GChristian Gronttz

in Laucha a d Unſtrut

kw Schüler bffentlicher Lehranſt und Schankwirthe an
beſtimmt worden daß jenes Verbot nicht

Berliner BVörſe vom 14 7Auguſt

riedrichsd or 20 St

Berlin 11 Auguſt N
Präſidiums Weizen 50

Geld Sorten und Banknoten
ſtaltenalleir und é he ſondern auch für deren Stell Gold Kronen à Ducaten àt und aauftragte Kellnerinnen Dienſtboten 2c Louied or 20 St d Fremde Banknoten pr 100 Markh ſoll Letztere welche dem Verbot zuwiderhandeln verfallen in Sovereigns à 6 20,50 bz G 99,80 G
Geldbuße bis zu 30 Mk oder im Unvermögensfalle in entſprechende Kapoleonsd or à 5 16,26 b Oeſterr do pr 100 fl 182,30 bz

Haftſtrafe Dollars à 1 do Silbergulden 184,25 bz
a

Kilogr 9

Jmperials à 16,69 G

ch Ermittelungen des königlichen Polizeie e äh
Geſtorben

mann 45

189 M pr OctoberNovember 59 M B
pr 100,000 Liter h ohne Faß loco

v un Fvvvvvv mCivilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 12 Auguſt

Des Realſchullehrers
Lerchenfeld Die Wittwe Marie F

9 M 238 Lungenleiden kl Klausſir

t g hig Spiritu

Flade todtgeb Sohne

Ed Lüncke Co

Musfatellerbi
a Khim uh 5

i4249 friſch und wohlſchmeckend bei

gr Ulrichsſtraße 38
Aug Moehriäng

liefern zu Grubenpreiſen unter billigſter Berechnung des Fuhrlohns undhalten wir uns auch W Allen auf Stück und Förderkohle empfohlen

Prima Thür Salzbutter ſtets

ſowie etwas kieferne und

weine

rut 1428g
xuen ſind zu haben

Einzelnen

I 9 I

Mein Lager von reingehaltenen Rhein
Moſel u Vordeauxweinen ſowie
Capweine herbe u ſüße Ungax

Madeira Portwein
Sherry bringe in freundl Erinnerung

ne von 5 r an Carlo
witzer Ausleſe rother Ungarwein

en 10 u 7 für an ſehr
empfehlenswerth 14189Mühlgraben 2 Aug Moehringe ſind noch abzulaſſen in Jackels Brauerei

und 7jährige ſchwere Ackerpferde
11 Stück ſchöne Milchkühe

Ferſen
1 ſehr guter Zuchtbulle 2 Jahr alt
5 Stück Schweine und
eine Partie Hübn r

Dreſch Häckſel Drill u Reinigungs
maſchinen eine faſt noch neue Droſchke
2 Stück gute Ackerwagen Pftüge Eggen
Walzen und verſchiedene Ackergeräth
ſchaften auch kommen Betten Möbel
und andere Wirthſchaftsgegenſtände mit

zum Verkauf Alles iſt in gutem Zu

ſtande 1334gMüllerdorf den 9 Auguſt 1875
Friedrich BIockK

Träber

u und

Eine Wohnung recht freund
lich I Oetbr beziebbar iſt zu
vermiethen Preis 110 Thlr
Anſicht v 9 12 Uhr Vorm Brüder
ſtraße 9 1 Tr Eing v d kl Steinſtr

Ein freundliches Togis hohes Parterre

zu vermiethen im Preiſe von 70
pr anno Paradeplatz 2

2 anſt Schlafſt m Koſt kl Berlin 1
im Hof rechts 1 Tr

Zwei Herren Vater und Sohn ſuchen
zum 1 Oetober e in Mitte der Stadt
oder Nähe des Bahnhofes eine freund
liche Wohnung von 2 St 2 K
wenn möglich mit Garten Adreſſen mit
Preisangabe erbeten unter F S t 20
in den Exped d Ztg

J 1 Ir h

65 Pf Gr 18 Auzuſtutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere Roggen 8 M i0 Pf bis 9 M 05 Pf Gr Gexſte Meldungen vomgoſſet h 105,75 bz e en 104,50 B 8 f e W fewe 5 v r b St Trpurr hue en Der Maurer F A Matthes gen Mat
Staats Anleihe 98,50 bz do rückz 1882 97,80 G Z Zeu vis 42 M Pf Erbf c Sie 25 za thäus und M B Pforte Neuſtadt 2 und Plötz Der Tiſch

do 460 do do 1885 101,70 bz B 39 W f Li en r 5 i en 78 pf bis 2 f lermeiſter F A Fiſcher und F A verw Aſſert g SchaafStaats Schuldſcheine 92,60 bz do Bonds 500 fund 100,40 bz bis Br v m t pr 1 M 50 pPf bis M f Weidenplan S und Louiſenſtr
Präm Anleihe 1855 145,90 bz G Oeſt Pap Rente 64,30 bz zu n s die M 20 Pf bis M 30 Pf Ri t Geboren Dem Obertelegraphiſt F A Schwer ine T gr

Kur Renmärk Pfandb 86,50 z do SilberRente 67,50 63 e Pfund M 45 Pf bis M 70 Pf Sä wer Ulricsſtr Dem Söttchermeiſter A Bergner eine T Rath
Sächſ Pfandbr 40 96,00 G Franzöſiſche Anleihe fle pr W d Pf bis M 75 Pf frei z hausgaſſe Dem Corpsdiener A H F Knoche eine grSächſ Reutenbr 460 98,70 bz Italieniſche Rente nef le 3 t bis M 65 Pf K albfl if ch W v P e lausſtr 10 Dem Steinſetzer H Saalfeld ein Freheh

I Scoeth Gr Präm Pföbr 108,60 bz Rumänier 80ſ0 106,40 bz a Butter 1 M 10 Pf dis 1 e 40 Fi 39 Dem Brewſer J Elszner ein S, Mötzlicherweg Dem
Deutſche Gr C B Pföbr 104,40 G t d bis 75 40 Pf en Sattlermeiſter R Donner ein gr Ulrichsſtr 11 Dempro Mandel M 62 Pf M 75 Pf Locomotivführer G A Müller eine Hirtengaſſe 11 Dem

J D Nordhanſen 14 Aug Weizen 217 M 65 Pf bis M Schloſſer W Malchow eine T Magdeburgerſtr 30 DemEiſenda dnPrioritätsnerien und Odtigationen h ehe e h rer v egergeter e Wiſe Sie J C er h v Tht
17 Pf Hafer S e e Cle e v rri geb H eh 100,25 G e e a 96,90 bz 43 Pf Stroh pr Schock 22 M Pf Heu 100 Pfd lenfeld 78 J 7 M 14 Altersſchwäche Martinsberg v Die

rlinAnha 00700 t Lrſcht Mrt 18 40 98,00 B M 25 Pf Rindfleiſch à et 40 60 Pf Kalb Wittwe Friederike Raspe gb Neumann 77 J 2 M 26 Altere
zit b 965,50 B de r s 4 ſo 96 45 G fleiſch 30 40 Pf Schweinefleiſch 60 65 Pf Ham ſchwäche kl Klausſtr Des Fleiſchermeiſter F G Löthern a e Mdrde 439089 Rerky Leſurt 7 9 Lohn 96,50 melfleiſch 30 50 Pf Speck M 90 Pf Butter a Paul Curt Ernſt Hugo 2 M 5 Darmcatarrh Kellnerg 76 Des
7 22 z 3 prenß Subbahn vo 7 o vo bz G Pfd 1 M 20 Pf Tafelbutter 1 M 40 Pf Eier pr Reſtaurateurs W Voigt e Spiegelg 10 Des

a ab Klee a 2 l 208 Schock 2 M 80 Pf Käſe 3 Mdl b M Pf Rübe Dienſtmann C Lorenz Gottlieb Ernſt Max 2 J 2 MCToln Mind I e 102 50 G Rhein Nahe gar A4gdſo 102,50 G kuchen M Pf Leinkuchen M Pf Hirnhautentzündung G ttesackerg
e R 5 6 10150 G Thüri I S 400 94,60 B Leipzig 14 Auguſt Weizen pr 1000 Kilo loco 203 bisn e III E a 92,75 G Wrger S 5 e 225 M re Roggen 176 187 M Gerſte 150 190 M Meldungen vom 15 Auguſt

i FSalle Sor G 5 0ſo 84,10 bz B do III S 40 Hafer 150 180 M Raps 253 290 M nach Qualität bez Geſtorben Eine unehel I J 8 M 23 Diarrhoe G c
i Nirk poſener do IV S 410 102,25 B Rapskuchen pr 100 Ko 15 1594 M Rüböl pr 100 Ko 60 weg 24 Des Formers C Torn Emilie Marie 7 M 16Nagdeb Halbſt 492 do V S 410 100,70 B M bez u pr Juli 59 M bz u pr September October Gehirnentzündung Bahnhof

e d t S c Mein K e r er nceee S an wer e ohlengeſchäft befindet ſichl e Proclama Herrenſtraße Nr 11 und empfehle IAnnounckntxrthiriot
z Zwei Sritttheile der Menſchen n We erwachen Denhee Briguetts nd reſten S S ſchönen Weidenwuchs zur Domaine Briquettes in Fuhren à Etr 80 Rpf S eS leiden am 2 en ars e e n r Preßſteine à Mille 16 R Jh 3 egen verkauft aus freier Hanv der geelle Bedi 2u 5 Band wuvr un Handelsmann W Ax0 in Klein 14325 e n h

u 8 8 RA dröben Agenturpoſtbezirk Clöden a E us und nur der 10 Theil iſt ſich deſſen bewußt t h r hi f l e I Faſthofs Verkauf ar Ulethäſtaße 13 3 r ichS Der wahrgenommene Abgang undelartiger oder S Veränderungshalber bin ich geſonnen 454 alter Deſſauer Häuſer Verkauf
n kürbiskernähnlicher Glieder mein im hieſtgen Orte an frequentern Andere Kennzeichen ſind Straße belegenen neu erbauten Gaſthof Ein faſt neues Thorweg mit gutem Kaufluſtige welche geſonnen ſich in
I RRVlaſſe des Geſichts matter Blick blaue Ringe um die Augen Abmagerung J mit 6 heizbaren Stuben ſchönem Tanz Beſchlag und 2 Treppen hat billig zu oder nabe um Leipzig im Preiſe
n Verſchleimung ſteis belegte Zunge Verdauungsſchwäche Appetitloſtgkeit I ſſaal Garten großem Hofraume mit verkaufen gr Klausſtraße 8 J en Lanſch m ver ſagen o a ris

n abwechſelnd mit Heißhunger Uebelkeiten ſogar Ohnmachten bei nüchternem I 3000 Mark Anzahlung ſofort zu ver Eine geübte Schneiderin empfiehlt ſich lage anzukaufen erfahren Näheres bei
un Magen Aufſteigen eines Knäuls bis zum Halſe ſtärkeres Zuſammenfließen kaufen Reelle Käufer können mit mir in und außer dem Hauſe auch werden da W Köni Halle Exped der Saale
u des Speichels im Munde Magenſäure Sodbrennen häufiges Auffſtoßen ſofort in Unterhandlung treten 1441g ſelbſt alle Maſchinenſteppereien ange eitung Mdlig winger 12

I Schwindel und öfterer ne uaregriser Subsens Zugen Goſtau r auwſar nommen Landwehrſtraße 16 ßroin 5 7
im After und in der Naſe Koliken Kollern und wellenförmige Be Franz Aauchſuß w n rh wegungen dann ſtechende ſaugende Schmerzen in den Gedärmen Herz Ein ſehr frequenter Gaſthof in der Markthelfer Geſuch ten m wre

u klopfen und arm euntrernt t Nähe einer belebten Stadt der Provinz S ne See Mann bie für r S f r rSachſen mit dazu gehörigem Tanzſaale ein hieſtges Geſchäft als Markthelfer ge ezug auf die von Marn Jeden Bandwurm ent fern p ſof ar angat in welchem über 500 Perſ Platz finden ſucht den Vorzug bei Beſetzung der tm in Nr 189 vom 13 Auguſt ver
n ohne e n Zu er ſsuer d eſahrlob mit nur weit Scheune und Ställen Morg Garten Stelle erhalten jur ge Leute welche ein öffentlichte Anzeige bemerke daß ich ſeit

9 wurzel vollſtä e B n 3 brieflich z 5 Morg Feld in beſter Lage ſoll ver Handwerk erlernt haben z B Gürtler dem 1 d Mts ſelbſt ein Kohlen Geſchäft
m rin au änderungshalber verkauft werden Sämmt Drechsler Tiſchler e Auskunft ertheilt eröffnet habe dies auch annoncirt worden
d Richard Mohr man liche Gebäude neu Inventar muß über die Annoncen Expedition von iſt alſo eine derartige Bekanntmachung
n 9 nommen werden Preis u Bedingungen Barck G Co gr Ulrichs daher wohl nicht nöthig war 1432gl Vossen in S achſen ſehr annehmbar Nähere Auskunft er ſtraße A7 I l14473 G Bechmanmn Herrenſtraße 11

u 1 Itheilt die Annoncen Expeditionl Gutachten von med Autoritäten ſowie zahlreich Daunk W D Barck Co 1446g er e ehe Mi e u
ſagungen von Geheilten aller Stände ſind einzuſehen ans und Lof mittelgroß renürend Für Wialergebüſfen dauernde nach Frehbergs Garten verlorenworden

n Ueber die Mohrmmann ſchen Bandwurmkuren äußert iſt preigwerth zu verkaufen Wo ſagt Arbeit bei Wiain Schaat Der ehrliche Finder wird gebeten daſſelbe
n ſich das in Dresden erſcheinende Blatt Der ärztliche Hausfreund der Gaſtwirch War ger Markt im Gafthof zur Weintraube Geiſtſtraße 61
t Organ für Geſundheitslehre Natur und Heilkunde in Nro 6 und 7 ine bis heute ſchwun e Einen Lehrling ſucht älI h abzugeben H 5,1198b l445ge We re in großes Verdienſt um das Wohl der Bärkerei haſt betriebene enaaf Maler Geiſtſtr
i Es gebührt Mohr mann ein großes Verdienſt um das Wohl de in el in werh Menſchheit daß e auf die Einfachheit bei der Beſeitigung des Bandwurms bon Halle und r r Kölne r Kor Lotte rie

hinwies ein Beweis daß ſehr oft reformatoriſch geſtnnte Laien die wiſſen I Eiſenbahnſtation iſt zum Preiſe als Verwalter Stellen Hof en
ſchaftliche Heilkunde durch nützliche Jdeen beſchämen Es iſt allgemein Wiyon Rmk 600 zu verpachten event meiſter Gärtner Kutſcher 2 nung
bekannt daß drei Viertel der gewöhnlichen Mediciner e e auch mit Grundſtück zum Preiſe von ledige Diener werden ſofort oder 1 a 27 Sept 1875 u folg Tage

c und Krufſo verordnen Mittel welche am m h ar Rmk 13,500 zu verkaufen Anzah October geſucht Näheres durch Fr Die Gewinne beſtehen in Gegenſtänden

e e e e en e e e en S n eſſen e e e e er hl die ung ypothek ſtehen bleiben ichti ellung im ti einmal bringt ein ſpeculativer Kopf ein r r an ſn J Gefl Offerten nimmt C ScohGes M pſeeteeee r 25,000 Matt re 2 Mal
n t an an Tee her her wo e eng war dicht nur r en I Ditt Iſells u Köchinnen auch mehrere 90900 Mark 2 Mal 2000 Mark
h auf eine Art Bandwurm Ueber die milde Wirkung des Mohrmann ſchen e e ää le Wuat De en W ſof 59 n u er

m cht d Frau Rimnneweilss Warkn Mittels iſt nur eine Stimme und hat das Publikum nur durch Mohrmann profſitirt denn jeder vernünftige Menſch unterwirft ſich doch lieber 1 größ Reſtaurant Mehrere Ladenmamſells 200 w S e re
einer in 1 bis 2 Stunden beendigten Kur als ſich für faſt daſſelbe Geld ird i tionsfabt für Material Poſamentier reh von einem Diplomirten 3 Tage übel behandeln zu laſſen W e ber fabigen Wirte Conditor und VBäckergeſchäft welche auf Verlangen der Gewinner ab

d Das Mittel iſt einzig und allein nur auf meine An Jeſucht Off u 5 n ſuchen ſofort Stellen durch züglich 1090 in Baar bezahlt werden
J veiſung aus der Apotheke in Noſſ u n en tein Vogler Frau Rinneweiss e e 77 J W

n Schon bei Kindern von 2 Jahren kann die Kur unbeanſtandet vor D 2 Stepperinnen für Schuh gr Ulrichsſtraße 47 und Wl genommen werden 14208 Halle a beſt t tag fabrik ſucht ſofort 1442gKönig Exped ver SaaleZeitung
Herr ohr mann iſt behufs Conſultationen in Große Auction Frau Rinneweiss Wetterbeobachtung den 1 A

m Halle Donnerstag und Freitag den 19 und 20 Auguſt im Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſoll ine Köchin die ſelbſtſtändig kochen Auguſt 3 Ubr Nachmittags
e h Hotel zum Löwen Vorm v 12 Nachm v 6 Uhr Wkontag den 23 d Mts und ein Hausmädchen das fein i ſoeben von Weſt nach Nord mäßig
e von früh 9 Ubr ab weißnähen und plätten kann wird zum Setter angenehm Temperatur 200 Rt n Oetbr geſucht Geifiſtr 36 Bel Eiage Wärme Wolken vorhanden in der 3
m 7 Gut Baarzahlung Folgendes Eine Einlegerin wird Gewittetietlebener Stückko le t g aarzaplung g ne Sinlegerin wird ange Gewitter aus Weſten im Anzuge Ge
n aus ter Grube NeuglückerVerein Se e Pferd darunter zwei 6 je r 9 n hdruckerei h r

g zwet 6 endel schen Buchdruckerel rauch vorhanden und Wolken zum Auf
löſen übergehend Alle Dem zufolge die

und ſchwachem Winde Wetter angenehm

des Hermanns Denkmals betheiligen da

von Unwetiter bedroht ſondern vom
ſchönſten Wetter begünſtigt ſein wird

ſich zeigte betraf gegen 4 Uhr mit ſtarkem
Regen und Nordwinde auch Leipzig unv

und weiter darüber hinaus gar nicht
hierbei fiel die Tempergtur von 20 auſ
13 herab

u

nächſten Tage bei mäßiger Temperatur

und ſchön Gewitter morgen und nächſte
Tage keine demnach günſtig für Reifende
und noch mehr für alle Die welche
ſich an der Enthüllung und Einweihung

im Voraus geſagt dieſe Feſtlichkeit nicht

Das Gewitter welches 3 Uhr im Weſten

ſo weiter nach Oſten Connewitz weniger
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